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62-Jähriger ritzt Hakenkreuz in
Parkbank: Polizei schlägt Alarm!

Ein 62-Jähriger ritzte ein Hakenkreuz in eine Wiener
Parkbank. Polizei nahm ihn fest, Motiv: Langeweile. Einblick

in die Symbolik.

Wien, Österreich - Ein 62-jähriger österreichischer
Staatsbürger hat am Freitag im Stadtpark von Wien für
Aufregung gesorgt, als er ein Hakenkreuz in eine Parkbank
ritzte. Die Tat wurde von einem aufmerksamen Passanten
beobachtet, der schnell die Polizei informierte. Polizisten der
Polizeiinspektion Goethegasse konnten den Mann vorläufig
festnehmen. Bei der Vernehmung gestand der Beschuldigte die
Tat und nannte als Motiv Langeweile, während er einen politisch
motivierten Hintergrund bestritt. Die Staatsanwaltschaft Wien
ordnete an, ihn wegen Verdachts auf Verstoß gegen das
Verbotsgesetz sowie Sachbeschädigung auf freiem Fuß
anzuzeigen, wie vienna.at berichtet.

https://www.vienna.at/mann-ritzte-hakenkreuz-in-wiener-parkbank-anzeige/9408830


Die Verwendung des Hakenkreuzes ist in der modernen Welt
stark negativ konnotiert, vor allem in Deutschland und
Österreich. Das Symbol, welches sich ursprünglich als
Heilszeichen in verschiedenen Kulturen, einschließlich
asiatischer und keltischer Traditionen, etablierte, wurde im 19.
Jahrhundert mit Deutschnationalismus und Antisemitismus
assoziiert. Der Begriff „Swastika“ stammt höchstwahrscheinlich
aus dem Sanskrit und bedeutet „es ist gut“. Jedoch erfuhr das
Hakenkreuz in der NS-Zeit eine traurige Berühmtheit, als es zum
zentralen Symbol der Nationalsozialistischen Deutschen
Arbeiterpartei (NSDAP) wurde, wie austria-forum.org
bemerkte.

Die Symbolik des Hakenkreuzes

Die Geschichte des Hakenkreuzes ist komplex. Es wurde über
Jahrtausende als Glückssymbol verwendet, bevor es von
nationalistischen Gruppierungen angeeignet wurde. Diese
Gruppierungen suchten in der Zwischenkriegszeit nach
historischen Belegen für das Hakenkreuz, um ihre
antisemitschen und nationalistischen Ideologien zu
untermauern. Adolf Hitler beanspruchte, die Hakenkreuzfahne
entworfen zu haben, jedoch gab es bereits zuvor verschiedene
Entwürfe und Verwendungen des Symbols.

Die Thule-Gesellschaft, eine geheime Gesellschaft, spielte eine
entscheidende Rolle bei der Verbreitung des Hakenkreuzes
innerhalb der NSDAP. Auch in der österreichischen Geschichte,
insbesondere im Kontext des Anschlusses an das Deutsche
Reich 1938, wurde das Hakenkreuz als Symbol
nationalsozialistischer Ideologie verwendet. Nach dem Zweiten
Weltkrieg wurde seine Verwendung in Österreich und
Deutschland gesetzlich verboten, um der damit verbundenen
Symbolik des Nationalsozialismus entgegenzuwirken.

Der Vorfall in Wien wirft nicht nur Fragen nach der persönlichen
Verantwortung des Täters auf, sondern zwingt auch die
Gesellschaft dazu, sich mit der Geschichte und den

https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Hakenkreuz
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Hakenkreuz


unterschiedlichen Bedeutungen des Hakenkreuzes
auseinanderzusetzen.

Details
Vorfall Vandalismus
Ursache Langeweile
Ort Wien, Österreich
Festnahmen 1
Quellen www.vienna.at

austria-forum.org

Besuchen Sie uns auf: die-nachrichten.at

Powered by TCPDF (www.tcpdf.org)

https://www.vienna.at/mann-ritzte-hakenkreuz-in-wiener-parkbank-anzeige/9408830
https://austria-forum.org/af/Wissenssammlungen/Symbole/Hakenkreuz
https://die-nachrichten.at
http://www.tcpdf.org

